Widerstand hat immer mindestens einen Grund

((((( Ich habe schon schlechte Erfahrungen gemacht

((((( Die Alltagsarbeiten möchte ich auf hohem Niveau halten.

((((( Neues bringt mehr Aufwand

((((( Aufwand und Ertrag stimmen nicht überein.
((((( Das Projekt ist zu gross. Ich bin für kleine Schritte in Etappen.

((((( Unserem Team fehlt eine Person mit Organisationstalent.

((((( Das braucht immer so viele zeitraubende Absprachen.

((((( Ich weiss aus Erfahrung, dass viel Arbeit auf mich bzw. uns 
                 zukommt

((((( Viele sind ausgebrannt. Wir sollten unsere Kräfte einteilen.
((((( Ich bin ausgebrannt. Meine Batterien sind leer.
((((( Ich stehe unter Stress. Ich bin überlastet.

((((( Für mich ist alles viel zu wenig detailiert festgelegt.

((((( Ich will Zeit zur minutiösen Planung haben.

((((( Für mich ist viel zu viel festgelegt. Ich brauche Freiraum.
((((( Ich möchte spontan entscheiden und handeln können.
((((( Es geht mir zu schnell. Ich muss eine Nacht darüber schlafen.
((((( Ich verstehe noch nicht alles. Ich blicke noch nicht durch.
((((( Neues macht mir Mühe. 

((((( Mit einem Vorgehen in kleinen Schritten wäre ich zu gewinnen.

((((( Ich will alles oder nichts!
((((( Ich habe Angst, eigene Unzulänglichkeiten treten zutage.
((((( Ich kann das nicht.

((((( Ich habe gesundheitliche Probleme und muss mich schonen

((((( Ich habe in anderen Bereichen Probleme, die ich angehe.
((((( Ich bin privat stark gefordert.

((((( Meine Familie absorbiert meine Kräfte.

((((( Dabei können Konflikte auftreten.

((((( Ich bin neidisch, weil die andern soviel Elan haben.

((((( Das macht eine gewisse Person, um sich zu profilieren.
((((( Ich muss zu andern Sitzungen und Vereinsanlässen.
((((( Ich brauche Zeit, um mich meinen Hobbys widmen zu können

((((( Ich liebe es bequem und möchte faulenzen können

((((( Meine Devise lautet: „So wenig wie möglich und so viel wie nötig!“

((((( Es sagt mir ja doch niemand Danke schön.

· Es gibt Widerstand, den wir respektieren können und müssen. Gründe für das Nein dürfen und sollen offen ausgesprochen werden.

· Falls wir nein sagen, sollten wir im gleichen Atemzug das Projekt würdigen, um es auf diese Weise zu unterstützen.

· Widerstand hat oft vielfältigere Ursachen als wir ahnen können!
